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 13. Juni 2013 

 

Pressemitteilung für Kommunen 

 

Attraktive Treffpunkte mit Erholungswert für Alle  

 

Dietmar Hopp Stiftung spendet 18 generationsübergreifende Bewegungs- und 

Begegnungsräume  

 

Metropolregion Rhein-Neckar, 13. Juni 2013. Die 290 Kommunen der Metropolregion 

Rhein-Neckar können sich ab sofort um eine von insgesamt 18 Bewegungs- und 

Begegnungsanlagen bewerben. Hinter der neuen Förderaktion mit dem Namen alla hopp! 

steht ein einzigartiges, gemeinsam mit Experten entwickeltes Konzept für Bewegung und 

Begegnung in der Region. Alle Generationen sollen sich in den frei zugänglichen Anlagen 

kostenfrei nach Lust und Laune bewegen, fit halten und erholen können.  

 

„Wir möchten möglichst viele Menschen in der Metropolregion Rhein-Neckar für Bewegung 

und ein aktives Leben begeistern. Eine alla hopp!-Anlage verbindet die Generationen durch 

die Freude an der Bewegung“, so Dietmar Hopp. Darüber hinaus sieht der Stifter in der 

Aktion eine große Chance für die gesamte Region: „Es ist bekannt, welch hohe Bedeutung 

Sport und Bewegung für die Gesundheit haben. Mit einem Bewegungs- und 

Begegnungsraum kann eine Kommune ihren Bürgern ein attraktives Sport- und Spielangebot 

machen und einen Treffpunkt mit Erholungswert für alle Generationen schaffen.“ alla hopp! 

biete ein Plus an Lebensqualität für die Bürger, unterstreicht Dietmar Hopp, und spreche 

auch Menschen an, die nicht in einem Verein organisiert sind. Die Stiftung plant 40 Millionen 

Euro für die Aktion alla hopp! ein. Die Kommunen stellen die Fläche zur Verfügung – 

empfohlen werden rund 5.000 Quadratmeter – und sorgen später für die Instandhaltung. 

 

Bewegung für Alle 

Jede alla hopp!-Anlage besteht aus drei bis vier Modulen: einem Bewegungsparcours für alle 

sportlich Aktiven, einem Spielbereich für kleinere Kinder, einem Spiel- und Bewegungsplatz 

für Schulkinder und einem optionalen Modul für jugendliche Sportler. Die Anlagen sollen 

wohnortnah und verkehrsgünstig gelegen sein, Sanitäranlagen sind bereits in der Nähe 

vorhanden oder werden bereitgestellt.  
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Die Auslobung 

Ab 13. Juni 2013 können sich die 290 Kommunen der Metropolregion Rhein-Neckar um eine 

alla hopp!-Anlage bewerben. Interessierte Städte und Gemeinde können sich registrieren 

lassen und erhalten dann Zugang zum Online-Fragebogen. Teilnahmeschluss ist am 

30. September 2013 um 24 Uhr. Eine von der Dietmar Hopp Stiftung eingesetzte Kommission 

wählt die 18 Begünstigten unter den teilnehmenden Städten und Gemeinden aus. Die 

abschließende Entscheidung fällt die Stiftung. Die Benachrichtigung erfolgt im Frühjahr 2014.  

 

 

 
Kurzprofil alla hopp!  

Die Aktion alla hopp! ist ein Angebot für alle und verbindet Jung und Alt durch die Freude an der Bewegung. 

Die Dietmar Hopp Stiftung errichtet dazu 18 generationsübergreifende Bewegungs- und Begegnungsräume. 

Das ganzheitliche Konzept zur Bewegungsförderung wurde gemeinsam mit Experten erarbeitet. Die 290 

Kommunen der Metropolregion Rhein-Neckar können sich bewerben. Die alla hopp!-Anlagen bestehen aus drei 

bis vier Modulen. Empfohlen wird eine Grundstücksgröße von rund 5.000 Quadratmetern. Im 

Bewegungsparcours bieten sich für alle Generationen verschiedenste Möglichkeiten, Kraft, Ausdauer, 

Gleichgewicht, Beweglichkeit und Koordination in unterschiedlichen Anforderungsgraden zu trainieren. Ein 

Kinderspielplatz hält Spielmöglichkeiten bereit, die die Motorik und die Kognition der Kleinsten ansprechen. 

Der Spiel- und Bewegungsplatz für Kinder im Schulalter lädt zum Mitgestalten und Austoben ein. Bei 

ausreichend großer und geeigneter Fläche, kann optional ein Parcours für jugendliche Sportler angeschlossen 

werden. Die Anlagen bieten Nutzungsmöglichkeiten für Rollstuhlfahrer und Menschen mit Gehhilfe. Mit der 

Aktion alla hopp! schlägt die Dietmar Hopp Stiftung eine Brücke zwischen ihren vier Förderbereichen Sport, 

Medizin, Soziales und Bildung. Für die auf mehrere Jahre angelegte Aktion alla hopp! plant die Dietmar Hopp 

Stiftung einen Betrag in Höhe von 40 Millionen Euro ein.  

Weitere Informationen unter www.alla-hopp.de. 

 

Über die Dietmar Hopp Stiftung 

Die Dietmar Hopp Stiftung wurde 1995 gegründet, um die Umsetzung gemeinnütziger Projekte zu ermöglichen. 

Das Stiftungsvermögen besteht aus SAP-Aktien, die Dietmar Hopp aus seinem privaten Besitz eingebracht hat. 

Seit ihrer Gründung hat die Stiftung, die zu den größten Privatstiftungen Europas zählt, rund 330 Millionen Euro 

ausgeschüttet. Gefördert werden gemeinnützige Projekte aus den Bereichen Sport, Medizin, Soziales und 

Bildung. Um kraftvoll und nachhaltig Nutzen in den vier Förderbereichen zu stiften, verwirklicht die Dietmar 

Hopp Stiftung ihre satzungsgemäßen Zwecke ferner durch gezielte Förderaktionen. Der Schwerpunkt der 

Förderaktivitäten liegt in der Metropolregion Rhein-Neckar, mit der sich der Stifter besonders verbunden fühlt. 

Die Dietmar Hopp Stiftung ist Mitglied im Bundesverband Deutscher Stiftungen, im Verein Zukunft 

Metropolregion Rhein-Neckar und in der Sportregion Rhein-Neckar e.V.  

Weitere Informationen unter www.dietmar-hopp-stiftung.de. 
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Ansprechpartner für die Presse  

Susanne Ackermann 

Donner & Doria Public Relations GmbH  

Gaisbergstraße 16  

69115 Heidelberg  

T: 06221 58787-33 

F: 06221 58787-39 

presse@alla-hopp.de 

www.alla-hopp.de 
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